
Hilfreiche Tipps wenn der Babysitter kommt 

Wenn man sich für einen Babysitter entscheidet, gibt es einige Punkte zu 
bedenken, die sich als nützlich erweisen, um Probleme zu vermeiden oder die 
bei Problemen helfen. Auch wenn zu 99% alles reibungslos verläuft, sollte man 
doch nicht die Augen verschließen und für Ausnahmesituationen vorsorgen. 
Wenn Sie sich für einen Babysitter entschieden haben und er zum Babysitten 
kommt, dann sind die nachfolgenden Tipps und Hinweise hilfreich:  

1. Ihr Babysitter sollte mindestens 10 Minuten, bevor Sie weg müssen, da 
sein, damit Sie alles Notwendige besprechen können.  

2. Legen Sie dem Babysitter ein Blatt mit den wichtigsten Informationen, 
Namen, Telefonnummern und Adressen zurecht. Sie können sich ein 
Informationsblatt bei (Vordruck von uns) 

3. Zeigen Sie, wo sich Erste-Hilfe-Material oder -Bücher befinden. 
Hinterlassen Sie dem Babysitter etwas Bargeld für unvorhergesehene 
Situationen oder Notfälle.  

4. Geben Sie dem Babysitter alle notwendigen Schlüssel für Ihr Haus bzw. 
Ihre Wohnung.  

5. Legen Sie einen Stift und einen Zettel neben das Telefon und besprechen 
Sie die Art und Weise, wie er in Ihrem Haus Anrufe, die für Sie sind, 
entgegennehmen soll (keine Auskunft geben, dass aktuell "nur" der 
Babysitter im Hause ist).  

6. Versichern Sie sich, vor allem abends, dass Türen und Fenster 
verschlossen sind und gewisse Geräte ausgeschaltet sind, bevor Sie das 
Haus/ die Wohnung verlassen (z.B. Terrassentür, Kellertür in den Garten, 
Herd, Bügeleisen ...).  

7. Weisen Sie den Babysitter auf die Regeln des Hauses hin, auf die Sie 
besonderen Wert legen: Wo ist Essen erlaubt? Welche TV-Programme 
sind erlaubt/ verboten? Wie lange dürfen Kinder fernsehen? Dürfen die 
Kinder draussen oder bei Freunden spielen? Dürfen Kinder das Telefon 
benutzen? Haben die Kinder Hausaufgaben auf? Wie konsequent oder 
nachsichtig sollen die Kinder behandelt werden? Es ist wichtig, dass der 
Babysitter Ihren Erziehungsstil fortführt, ansonsten werden Kinder nur 
verwirrt.  

8. Untersagen Sie dem Babysitter das Rauchen in Kindernähe. Rauchen in 
Kindernähe ist grundsätzlich abzulehnen. Dieses schlechte Vorbild sollte 
nicht vorgelebt, das gesundheitliche Risiko nicht eingegangen werden - 
weder durch Eltern/ Erziehende noch durch Babysitter. Für den Konsum 
von Alkohol oder Rauschgift gilt natürlich Entsprechendes.  

9. Falls Sie über mehrere Stunden abwesend sind, rufen Sie doch einfach 
einmal zwischendurch zu Hause an, um ein paar Worte mit dem 
Babysitter zu reden und um zu hören, wie es den Kindern geht bzw. ob 



alles in Ordnung ist. Rufen Sie unbedingt an, falls Sie Ihre Pläne ändern 
und Sie z.B. später als vereinbart zurückkommen werden.  

10. Wenn Sie wieder zu Hause sind, sollten Sie nachts sicherstellen, dass Ihr 
Babysitter sicher zu sich nach Hause kommt - insbesondere wenn es sich 
um eine/n Minderjährige/n handelt. Gegebenfalls sollten Sie Ihren 
Babysitter selbst nach Hause fahren oder ihm ein Taxi bestellen (im 
letztgenannten Fall sollten Sie die Kosten des Taxis tragen).  

11. Falls der Babysitter einen Führerschein hat und Sie ein Auto zu  Hause 
lassen, können Sie dem Babysitter (wenn Sie mit der Person     vertraut 
sind) für Notfälle oder auch für normale Betreuungsaufgaben einen 
Autoschlüssel und Kopien der Autopapiere geben. Vergessen Sie die 
Einweisung zum sicheren Fahren des Autos nicht. 
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